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Indien/Ladakh Trail

her ist sicheres bergauf und -ab Reiten neben der 
Sattelfestigkeit Voraussetzung. Maximalgewicht 
für Reiter bei diesem Ziel 75-80 kg.

Landschaft: Das ehemalige Königreich Ladakh 
liegt im Norden Indiens an der Grenze zu Tibet/Chi-
na. Dünn besiedelte Täler auf einer durchschnittli-
chen Höhe von 3500 m, von hohen Bergketten, zer-
klüfteten Tälern und Flüssen geprägte Landschaft.

Übernachtung, Verpflegung: 2x Hotel in De-
lhi, 4x Hotel in Leh, 7x 2-Personen-Trekking-Zelte 
(auch zur Einzelbelegung buchbar). Im Hotel und 
Zeltcamp in Leh/Ladakh: Vollpension. In Delhi: 
Frühstück (ab 2.Tag) sowie Abschiedsessen am 
letzten Abend. 

Ausrüstung: Tipps S.107, zusätzlich sehr war-
mer Schlafsack. Gepäcktransport streckenweise 
auf Packpferden.

Klima: Kontinentales Hochgebirgsklima: tags-
über sehr trocken und heiß, nachts kann es sehr 
stark abkühlen. In der Regel kaum Niederschlag.

Anreise: Flug bis Delhi, Sammeltransfer. Hotel 
Check-In ab 12 Uhr möglich. Rückflug am 14.Tag 
ab 23 Uhr.

Einreise: Reisepass (bei Einreise noch min. 6 
Monate gültig) und Visum.

Gästemeinung: „Pferde einfach spitze, un-
heimlich zäh und ausdauernd. Flotte und lange 
Galoppaden. Sehr nette Reitführung. Gute Ho-
tels, Zelte geräumig. Verpflegung einfach klasse, 
ein einmaliger Service, verdient 5*. Landschaft 
grandios.“ A.B. „Unglaublich kräftige und flei-
ßige Pferde, munter und wach, aber gut zu hän-
deln. Reitführung sehr bemüht, hilfsbereit und 
freundlich, voller Freude uns sein Land zu zeigen. 
Zeltübernachtungen sehr gut, Verpflegung über-
reichlich, lecker und landestypisch – 1a. Atem-
beraubende und faszinierende Landschaft.“ U.K.

Reitqualifikation: ††† (sicher in allen 
Gangarten, sehr gute Kondition)

Kultur & Naturerlebnis‡‡
dünnbesiedeltes Hochgebirge‡‡
Hotel, Zeltcamp‡‡

Ladakh, die weitgehend hochgebirgige und 
dünn besiedelte Region, erwartet die Besucher 
mit einer geheimnisvollen, faszinierenden und 
atemberaubend schönen Bergwelt. Wegen sei-
ner tibetisch-buddhistischen Kultur wird Ladakh 
häufig auch als „Klein Tibet“ bezeichnet.

Pferde, Reitprogramm: Zähe, kraftvolle und 
wendige Zanskar Gebirgspferde (135-150 cm). In-
dische Trekkingsättel. Englischsprachige Reitfüh-
rung. Kurzer Proberitt und 6 Reittage je 3-4 Std.

1.Tag: Anreise, Sightseeing. 2.Tag: Kurzer Flug 
über die gewaltige Himalaya Region nach Leh 
(auf 3500 m Höhe). Ruhetag zur Akklimatisierung. 
3.Tag: Vormittag zur freien Verfügung, um den 
Körper an die Höhe zu gewöhnen. Nachmittags 
Besuch des Leh Palastes und der Friedens-
Pagode Shanti Stupa. 4.Tag: Besuch der größ-
ten Klöster und Paläste im Indus Tal. 5.Tag: Fahrt 
über den zweithöchsten befahrbaren Pass 
der Welt Taglang-la (5200 m) in die More Ebe-
nen. Nachmittags Kennenlernen des Reitführers 
und der Pferde, kurzer Proberitt. Zeltcamp. 6.Tag: 
Ritt von Debring in Richtung des Rupshu Tals. 
Campübernachtung am Tsokar See. Nachmit-
tags Ritt entlang des Sees, häufig sieht man hier 
tibetische Wildesel. Mit etwas Glück ist ein 
Besuch im nahegelegenen Lager der Pashmina-
Ziegenhirten möglich. Die weiche Wolle ihrer 
Ziegen ist weltweit berühmt. 7.Tag: Kurzer Ritt 
von Tsokar nach Yukti, Zeit für Spaziergang im 
Seengebiet. Zeltlager am Polokongka Pass. 
8.Tag: Überquerung des Passes auf ca. 4600 m, 
Weiterritt in die Puga Ebene, Zeltcamp. 9.Tag: 

 Abenteuer Himalaya

Ritt durch die Puga Ebene mit Schwefelquel-
len und Yak- und Pashmina-Ziegenherden 
sowie durch ein Dorf mit einem kleinen Kloster. 
Zeltcamp. 10.Tag: Einblick in das Leben der ein-
heimischen Pferde- und Ziegenzüchter. Weiterritt 
zum Sumdo Pass (4900 m) und Abstieg in ein 
Tal mit dem herrlichen Khyaghar See. Rast am 
Seeufer, weiter über eine kleinere Gebirgskette in 
das sogenannte Murmeltiertal. 11.Tag: Schöne 
Galoppaden am kristallblauen Tsomo-Ri-Ri See 
(auf ca. 4500 m Höhe), einer Brutstätte vieler 
Vogelarten. Klosterbesuch. 12.Tag: Abschied 
von unseren Pferden und malerische Rückfahrt 
(ca. 7-8 Std.) nach Leh durch das Tal des Indus 
Flusses mit spektakulären Felsformationen. 
Unterwegs Besichtigung der heißen Quelle 
Chumathan, abends traditionelle Show von 
einheimischen Ladakhis. Hotelübernachtung. 
13.Tag: Frühes Frühstück und Rückflug nach De-
lhi, Freizeit. 14.Tag: Sightseeing Humayun Mau-
soleum, India Gate, Regierungssitz. Abschieds- 
essen, anschließend Transfer zum Flughafen 
(Abflug ab 23 Uhr möglich).

Reiterliche Qualifikation: Für diesen Ritt im 
Hochgebirge (bis über 5000 m) müssen wir so-
wohl gesund als auch körperlich absolut fit und 
ausdauernd sein. Anspruchsvolles Gelände, da-

07.07.-20.07. 04.08.-17.08.

Programm Code Preis  
Abenteuer Himalaya HITV 2152
Einzelzimmer +399

Preise 2012: pro Person in € ohne Anreise

Leistungen:
14 Tage / 13 Nächte / 6 Reittage, Doppelzimmer bzw. 
-zelt, Vollpension (in Delhi nur Frühstück ab 2.Tag und 1x 
Abendessen), Begleitmannschaft, Sammeltransfer ab/bis 
Flughafen Delhi, Eintritte gemäß Programm, Inlandsflug 
Delhi-Leh, ausführliche Unterlagen. Nicht enthalten: 
Versicherungen, Trinkgelder.

zuständig: Marjut Greinus 040-607669-69 www.pferdreiter.de/asien/himalaya.html

Termine 2012:

Galopp über die Hochebenen der Himalaya-Bergregion

Unser Camp am Fluss

Begegnung mit Yaks

Wir erreichen einen Bergsee im Himalaya


